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Bericht 2007 

Verehrte Freunde, liebe Schwestern und Brüder,

es ist Herbst. Die Ernte ist eingebracht, und vielerorts hat man wieder gesungen: „Das
Feld ist weiß“. In dem schönen alten masurischen Erntelied heißt es: „Wenn Du, Herr,
sprichst dein göttliches ‚es werde’, füllt sich mit reichen Gaben diese Erde“. 
So hat auch unser Freundeskreis es wieder erlebt. Ihre Fürbitte und Ihre Spenden
machten es möglich, die Arbeit mit unseren Partnergemeinden in Groß Legitten
(Turgenjewo), Kreuzingen (Bolschakowo) und Paterswalde (Bolschaja Poljana)
fortzusetzen. 
Ganz großer Höhepunkt: Das von unserem Freundeskreis erworbene Gemeindehaus in
Kreuzingen konnte renoviert werden. Es bietet nun der Gemeinde Raum für
Gottesdienste und Veranstaltungen und darüber hinaus eine Dienstwohnung  für Pfarrer
Micheles und seine Frau. 
Am Gemeindehaus Groß Legitten wird der derzeit der Giebel saniert. In allen drei
Gemeinden konnten wir, wie schon in den Vorjahren, unsere übernommenen
Verpflichtungen bei der Finanzierung der Gemeindearbeit erfüllen. Auch in diesem Jahr
gab es Begegnungen mit den Partnern. Im April waren Matthias Bath,  Monika Guddas,
Uwe Markward und Thomas Passauer vor Ort. Sie feierten Gottesdienste, besuchten
Gemeindeveranstaltungen und Kranke. Im Juni fuhren dann
Frank Bock,  Maria Geisler, Kai-Uwe Rettig, Bruno Weituschat und ich nach
Nordostpreußen. Auf dem Rückweg über Polen hatten wir Gelegenheit, in Allenstein
(Olsztyn) ein diakonisches Altenheim zu besichtigen und in Wormditt (Orneta) in einem
katholischen Nonnenkloster zu nächtigen. Während ich den Bericht schreibe, bricht eine
weitere Gruppe zur 47. Reise auf: Lore Jaschob, Monika Guddas und Thomas Passauer.
Letzterer wird in dieser Zeit wieder das zweite theologische Seminar in diesem Jahr
anbieten. Das erste fand im April statt. Wie nun schon Tradition, hat Thomas auch in
diesem Sommer den Vertretungsdienst in der Propstei übernommen. 
Das erste Treffen der Kontaktgruppe Mitte, d.h. der Partner und Spender der Propstei
Kaliningrad vorwiegend der Bundesländer Berlin, Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt
und Mecklenburg-Vorpommern, fand im Mai 2007 im Paul Gerhardt Stift statt. Am
10.11.07 werden wir uns nochmals treffen. 

Mit freundlichen Grüßen

W. Gayko

An unsere Freunde und Spender



Am 11.11.07 findet dann der 10. Ostpreußische Kirchentag ebenfalls im Paul Gerhardt Stift statt.
Diese Veranstaltung ist eine gute Tradition geworden. Von Anbeginn war es ein Anliegen, die
heutigen Bewohner des Gebietes einzubeziehen und Vertreter der heutigen Gemeinden einzuladen.
Seit einigen Jahren hält Propst Osterwald die Predigt im Festgottesdienst. So wird deutlich, dass
der Sinn dieses regionalen Kirchentages nicht nur in der Traditionspflege besteht. Er richtet den
Blick in die Zukunft, insbesondere auf die Partnerschaft mit den jetzigen Kirchengemeinden. 
Zehn Jahre alt wird in diesem Jahr auch unser Freundeskreis für ev. Gemeinden in
Nordostpreußen. Wenn wir zurückblicken, so tun wir das voll Dankbarkeit und Staunen. Da waren
einst vier Menschen, die etwas für evangelische Christen im Königsberger Gebiet, damals fast
identisch mit Russlanddeutschen, tun wollten. Ohne finanzielle Mittel und mit sehr vagen Ideen.
„Hilfe zur Selbsthilfe“ wollten wir leisten und den Menschen nahe sein. Wie? Das würde sich
schon finden. Und es hat sich gefunden: 

- die Partnerschaften mit Groß Legitten, Kreuzingen und Paterswalde bestehen seit 9 Jahren
und beinhalten geistliches Miteinander und die Finanzierung der gesamten Gemeindearbeit;
die Gemeinden sind mit Gemeindehäusern versorgt (woran unser Kreis in Kreuzingen und
Paterswalde entscheidend Anteil hat).

- Über unseren Kreis wird die Fortbildung der theologischen Mitarbeiter und die Vertretung
des Propstes abgesichert.

- Wir sind 15 Mitglieder und werden von ca. 150 Menschen unterstützt. 
- Wir vermitteln Kontakte zu den Kirchengemeinden und diakonischen Gemeinschaften, den

wir angehören.
- Wir haben vor Ort auch Kontakte zu Behörden und kommunalen Einrichtungen.

So ist aus kleinen Anfängen eine verlässliche Partnerschaft entstanden. Wir möchten uns gern noch
lange engagieren und hoffen, stets die notwendige Kraft und Unterstützung zu finden. „ …  nur
segne, Vater, unsrer Hände Werke, schenk uns Gesundheit, neue Kraft und Stärke“, so sagt es
schon unser Erntelied. Gott gibt das Gedeihen. 
Eine Reise steht in diesem Jahr noch an: Zum 2. Advent möchten wir unsere Partnergemeinden
besuchen.  Adventsgottesdienste sollen gefeiert werden und vorweihnachtliches Beisammensein
mit den Gemeinden. Auch diejenigen werden wir wieder zuhause besuchen, die nicht mehr die
Kraft haben, in die Gemeinde zu kommen. Natürlich möchten wir nicht mit leeren Händen
kommen. Aufgrund der Problematik bei der Zollabfertigung nehmen wir z. Zt. keine
Weihnachtspäckchen mit, sondern übergeben Grußkarten mit einem auf die Familiengröße
abgestimmten Geldbetrag (Grundstock sind 10 €, für jedes Familienmitglied gibt es weitere 5 €.
Der Betrag wird umgerechnet und in Rubel ausgezahlt).
Für diese Weihnachtsgrußaktion erbitten wir Ihre Spende auf das Konto 

Uwe Markward, VW Bank direct, BLZ 270 200 00, Konto 1401355035

Nochmals herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Herzliche Grüße im Namen des Freundeskreises
Ihr

Winfried Gayko


